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Familienwandern mit dem Hort Lützschena
Am Freitagnachmittag, dem 9. Mai, war es wieder 
so weit: Der Hort Lützschena – liebevoll „HoLü“ 
genannt – lud zur zweiten Familienwanderung in 
diesem Jahr ein. Und viele Familien folgten dem 
Ruf, schnürten die Wanderschuhe, packten ein 
paar Snacks ein und machten sich gemeinsam mit 
uns auf den Weg in die Natur.
Rund 40 Kinder, Eltern und Pädagoginnen trafen 
sich an unserer Außenstelle am Windmühlenweg. 

Bei strahlendem Sonnenschein machte sich die 
Gruppe zunächst auf den Weg zum Spielplatz am 
Heidegraben und wanderte dann weiter über den 
Radefelder Weg hinein ins Grüne.
Unterwegs war für alles gesorgt: ein gemütliches 
Picknick zum Verschnaufen, kreative Aktionen 
für kleine Naturkünstler*innen und eine ordentli-
che Portion Spaß. Besonders beliebt: das geheime 
Klammerklettenspiel, bei dem die Kinder ganz 
still und heimlich Klammern an die Erwachsenen 
hefteten – sehr zur Freude aller Beteiligten! Bei 

der Aktion „Blütensammler“ konnten die Kinder 
gesammelte Wiesenblumen durch kleine Löcher 
in eine bemalte Pappe stecken – so entstand aus 
einfachen Mitteln ein fantasievolles Blumengefäß, 
das richtig lebendig wirkte.
Ein echtes Highlight war die Pause am Bis- 
marckturm: beste Aussicht, Sonnenschein und 
ausgelassene Stimmung. Während einige Eltern 
auf der Wiese entspannten, tollten die Kinder 

fröhlich durch die Büsche – so fühlt sich Gemein-
schaft an.
Der Rückweg über die Krimlindenallee bot noch 
einmal Zeit zum Durchatmen, bevor alle müde, 
aber zufrieden am Hort ankamen.
Wir freuen uns sehr über die tolle Beteiligung 
unserer Familien, die offene Stimmung und die 
wertvollen gemeinsamen Momente. Bewegung 
verbindet – das hat dieser Nachmittag wieder ein-
mal gezeigt.   
Bis zum nächsten Mal – eure HoLü’s

Foto: Hort Lützschena



sein Sportfest anlässlich seines 100 jährigen Bestehens.  Wenn Sie ger-
ne Lachen, dann sind Sie am 22.06.25 im Leipziger Hotel richtig. Dort 
erleben Sie ein heiter-musikalisches Programm mit Carolin Fischer und 
Enrico Wirth. 
Die Bücherbox ist erneut dem Vandalismus zum Opfer gefallen. Eine völ-
lig unnötige und sinnlose Tat. Das zeigt uns wieder, dass es Menschen gibt, 
die keine Achtung, keine Wertschätzung oder gar Respekt vor der Arbeit 
oder Dingen anderer haben. Ich ärgere mich sehr. Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, das erste halbe Jahr 2025 ist vorüber. Viel zu schnell verging die 
Zeit. Obwohl wir schon einiges in der Ortschaft erreicht haben, wie die 
Wendeschleife mit der Neugestaltung der Wartebereiche und Installation 
der Warnsignalanlage, den Bücherbus, den Beginn das Baus der Wohnun-
gen auf dem Brauereigelände, dem Bau des Fitnesspfades und der Planung 
und Durchführung der verschiedensten Veranstaltungen. Einiges ist noch 
zu tun. Meine Freude und Liebe für die Ortschaft mit ihren Bürgerinnen 
und Bürgern ist ungebrochen. Gemeinsam mit den Ortschafttsräten wer-
den die Aufgaben der Ortschaft mit Sicht nach vorn angegangen. Paulo 
Coelho, brasil. Schriftsteller hat einmal gesagt: „Wenn du etwas ganz fest 
willst, dann wird das Universum darauf hinwirken, dass du es erreichen 
kannst.“ und mit Churchill zu enden: „ Erfolg ist nicht endgültig; Misser-
folg ist nicht fatal; es ist der Mut, weiterzumachen, der zählt.“
Sind Sie mutig und kommen Sie zu unserer nächsten Ortschaftsratssit-
zung am 02.06.2025, 18.30 Uhr im Leipziger Hotel. Bis dahin wünsche 
ich Ihnen gute Zeit.  Bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße
Ihre Ortsvorsteherin Eva-Maria Schulze 
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Bekanntmachungen und Informationen

Liebe Bürgerinnen und  Bürger unserer 
Ortschaft,
im Juni beginnt der meteorologische Som-
mer. Mit der Sonnenwende am 21.06. er-
reichen die immer länger werdenden Tage 
ihren Höhepunkt. Nutzen wir diesen Tag 
in vollen Zügen. Vielleicht sehen wir uns 
zur Sonnenwendfeier am Bismarckturm. 
Ich würde mich freuen.
Zur letzten Ortschaftsratssitzung haben wir 
über die Beschlussvorlage Bebauungsplan 
Nr: 422  “Radefelder Allee West“ Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss debattiert. 

Wir haben uns für den Beschluss eines Änderungsantrages entschieden. 
Abweichend von der Planzeichnung Teil A soll nach unserer Meinung 
das Plangebiet erweitert werden. Wir haben vorgeschlagen, im südlichen 
Knotenpunkt Radefelder Allee/ B6  eine Anbindung an den dort vor-
handenen Rad- und Fußweg südlich der B6 herzustellen. Wir möchten 
dadurch die Radverbindung für die Gebiete Lützschena, Grünau, Rück-
marsdorf, Böhlitz-Ehrenberg, Burghausen und andere auf kurzem Wege 
ermöglichen.
Aus Erfahrung bin ich mit der nachfolgenden Ankündigung etwas vor-
sichtig. Ich habe die Zusage von Herrn Leisten, Vertreter Investor Wohn-
gebiet „Zur Alten Brauerei“ erhalten, dass er zu uns zur Ortschaftsratssit-
zung  02.06.25 18,30 Uhr kommen möchte. Es wäre sehr begrüßenswert. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt wird u.a. die Vergabe der zusätzlichen 
Brauchtumsmittel sein.  
Ich möchte Ihnen für den Juni folgende Veranstaltungen ans Herz legen. 
Am 02.06.25 zum Offenen Seniorentreff wird zu Steffis Kaffeeklatsch 

Frau Monika Stoye vom Fontane-Kreis Leipzig für Unterhaltung sorgen. 
Merken Sie sich bitte auch folgende Veranstaltungen am Bismarckturm 
vor. 15.06.25 Chortreffen; 16.06.25 Tag für Freiheit und Gerechtigkeit; 
24.06.25 Sonnenwendfeier. Vom 20.-22.06. 25 feiert der SV Sternburg 

Das Wort der Ortsvorsteherin

gefördert durch:

Hier können wir uns treffen:

So erreichen Sie mich:
Manja Ruck
Mo.– Fr.: 10.00h – 15.00h
Tel.:  0179 – 72 14 181
Mail: m.ruck@tuepfelhausen.de

• Gedächtnistraining

• Bewegungsspiele

• Erinnerungen teilen

• und alles, worauf Sie Lust haben

Was machen wir?

• Gesellschaftsspiele aller Art (analog und digital)

• Kreativität entfalten (basteln, malen, töpfern ...)

• Handarbeiten aller Art (häkeln, stricken ...)

• singen, tanzen, Spaß haben

Ab sofort sind wir für die offene Seniorenbegegnung in Ihrem Stadtteil vor Ort. Unser 
Team hat viele Ideen gesammelt, und wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit. 

Lützschena-Stahmeln
• Jede ungerade Kalenderwoche 
montags: 10.00h –  15.00h
• SV Sternburg Lützschena e.V.
Hallesche Str. 117, 04159 Leipzig
• • Achtung! Nicht barrierefrei, da 
kleine Stufe im Eingangsbereich.

12.02. Fasching mit Steffi

26.02. Bewegung, Gedächtnis, Spiele
     und Kreativität 
              - Jede/r findet einen Platz

in jeder ungeraden KW
   montags: 10.00h - 15.00h

TERMINE!

Seniorentreff  Lützschena - Stahmeln

TERMINE:  jeweils von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Montag, 02.06.2025 ab 13.30 Uhr „Kaffeeklatsch mit Steffi“, zu 
Gast:  Monika Stoye und Lutz Hesse - Fontane-Kreis Leipzig   

Montag, 16.06. und 30.06.2025 – Seniorentreff  mit Manja

• 	 Lützschena-Stahmeln: jede ungerade Kalenderwoche
	 montags: 10.00 Uhr – 15.00 Uhr
• 	 SV Sternburg Lützschena e.V.
	 Hallesche Str. 117, 04159 Leipzig
Achtung! Nicht barrierefrei, da kleine Stufe im Eingangsbereich.

Zusätzlich zur Verteilung liegt der Auen-Kurier in diesem Monat an folgen-
den Stellen aus: Gärtnerei Gordelt, Agip Tankstelle, Physiotherapie Schnei-
der/Rühs, Fa. Mühlberg in Stahmeln, Lychatz Verlag.
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Begründung: 
Der derzeitige Planentwurf umfasst auch die Bundesstraße B6 (Neue 
Hallesche Straße) im Bereich des Einmündungsbereichs zur Radefel-
der Allee. Das Plangebiet reicht indes nicht an die nur wenige Meter 
entfernt liegende vorhandene Radwegeverbindung in Richtung Lütz-
schena, Grünau an, weshalb eine Anbindung nicht erreichbar ist oder 
überlegt wird. 
Wie auf Seite 22 der Begründung des Entwurfes benannt, hat der Ort-
schaftsrat angeregt, dort eine Querung der B6 für Fuß- und Radver-
kehr zu schaffen. Diese Querung wird mit der Begründung abgelehnt, 
dass der Bebauungsplan nur Regelungen innerhalb seines Geltungsbe-
reichs treffen kann und zudem die Planungshoheit beim Planungsträ-
ger der Verkehrsanlagen liegen würde. Genau aus diesem Grund ist das 
Planungsgebiet (geringfügig) zu erweitern, dass die Flächen Teil des 
Geltungsbereichs werden.
Tatsächlich umfasst der Plan bereits 23.340 m2 Verkehrsfläche der B6 
und damit Flächen, die dem Planungsträger der Verkehrsanlage unter-
liegen. Das Landesamt für Straßenbau hat gemäß Ausführungen auf 
Seite 27 des Begründungsentwurfs sogar angeregt und empfohlen den 
Kreuzungsbereich weitgehender in den Planungsbereich aufzuneh-
men. Die Einmündungen B6 (Neue Hallesche Straße) auf die Rade-
felder Allee ist indes bereits jetzt Teil der Planung. Insofern bedarf es 
keiner zusätzlichen Einbeziehung von Flächen der B6, sondern allein 
von wenigen Flurstücken im Südosten des Gebietes, nämlich der Flur-
stücke 149/11, 153/4 154/6, 256/6, 298/10 (vgl. rote Markierung in 
der beigefügten Anlage 1). Damit wäre die Anbindung an das vorhan-
dene Radwegenetz möglich. Für die Anbindung des Radweges sollten 
die ausgesparten Flurstücke 149/8, 149/7. 150/3 und 150/2 (in der 
Anlage blau markiert) zusätzlich einbezogen werden. In der angefüg-
ten Skizze ist das derzeitige Plangebiet mit orange gekennzeichnet, die 
beantragte Erweiterung mit rot. Mit dem roten Pfeil ist eine vorhan-
dene Wegeverbindung mit bereits vorhandener Unterführung unter 
der Bahn gekennzeichnet, an die das neu geplante Industriegebiet an-
zubinden ist. Bei Schaffung einer Querungsmöglichkeit wäre damit 
nicht nur die Erschließung des Plangebietes durch den PKW- und 
LKW-Verkehr gesichert, sondern auch die des Radverkehrs. Der mit 
dem roten Pfeil gekennzeichnete Weg bindet an den Radefelder Weg 
in der Ortslage Lützschena an, der eine wichtige Radverbindung für 
die Gebiete Grünau, Böhlitz Ehrenberg, Rückmannsdorf, Lützschena 
und andere mehr darstellt. Laut Google-Navigator wäre das Gebiet 
aus Grünau in 30 Minuten mit dem Rad (anstatt 1,5 Std mit dem 
ÖPNV) erreichbar.

Votum: 7/0/0 (Sieben ja/kein Nein/keine Enthaltung)

TOP 5 Einwohnerfragen
Eine Bürgerin regt an, am Stahmelner Anger am Pavillon einen Papier-
korb aufzustellen. 

TOP 6 Sonstiges
Die Ortsvorsteherin Frau Schulze gibt bekannt, dass die Brauchtums-
mittel für 2025 auf 2.555,40 € erhöht wurden. Der Ortschaftsrat 
erarbeitet bis 15.05.2025 Vorschläge zur Verteilung der Mittel.

Das diesjährige DHL-Sommerkino am Bismarckturm und die Som-
merkonzerte am Bismarckturm finden am 25. und 26.07.2025 statt.

Für Veranstaltungen der Vereine, die durch die Stadt gefördert wer-
den, bzw. Veranstaltungen in Trägerschaft des ORS müssen keine 
Sondernutzungsgebühren für Nutzung öffentlicher Flächen entrichtet 
werden. Nutzungsanträge müssen trotzdem gestellt werden.

Die Fertigstellung und Eröffnung des Fitnesspfades soll im Juni 2025 
statt finden.

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 02.06.2025 ab 17.30 Uhr 
im Leipzig Hotel in Lützschena statt. Der öffentliche Teil beginnt 
18.30 Uhr. Von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr treffen sich Ortschaftsrat 
und Vertreter der Vereine zur Beratung zur 750-Jahr-Feier 2028.

Anwesenheit:
Vorsitz:
Eva-Maria Schulze 	 BI 1990	 anwesend
reguläre Mitglieder:
Uta Fleischhauer 	 BI 1990	 anwesend
Karsten Fiedler 	 AfD	 Entschuld.
Jens Köhler 	 SPD	 anwesend
Katharina Krumbiegel-Ditter 	 Bündnis 90/Die Grünen	 anwesend
Hendrik Kühne 	 BI 1990	 anwesend
Freiherr Hubertus von Erffa 	 BI 1990	 anwesend
Margitta Ziegler 	 BI 1990	 anwesend

Öffentlicher Teil ab 18.30 Uhr
Gäste:
Anja Hähle-Posselt, Amtsleiterin der kommunalen Wirtschaftsför-
derung und Dirk Christiansen, Sachgebietsleiter Stadtplanungsamt, 
Dezernat Stadtentwicklung und Bau

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Die Ortsvorsteherin Frau Schulze eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung 
und begrüßt die Gäste, die Mitglieder des Ortschaftsrates und den 
Protokollanten. 

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tages-
ordnung, der Beschlussfähigkeit 
Es sind 6 von 7 Ortschaftsräten und die Ortsvorsteherin Frau Schulze 
anwesend. Herr Fiedler ist entschuldigt.
Der Ortschaftsrat ist gemäß § 39 Sächsische Gemeindeordnung be-
schlussfähig. 
Da es keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gibt, wird die Tages-
ordnung, so wie veröffentlicht festgestellt. 

TOP 3 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 07.04.2025
Beschluss 19/05/25 zur Feststellung des Protokolls vom 07.04.2025:
Der Ortschaftsrat Lützschena Stahmeln bestätigt und stellt das Proto-
koll der letzten Sitzung vom 07.04.2025 fest. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

TOP 4 Vorberatung zur Beschlussvorlage VII-DS-10006: Be-
bauungsplan Nr. 422 „Radefelder Allee West“; eingereicht vom  
Dezernat Stadtentwicklung und Bau; Billigungs- und Auslegung- 
sbeschluss
Herr Dirk Christiansen trägt in seiner Funktion als Sachgebietsleiter 
des Stadtplanungsamtes die Einzelheiten zum Bebauungsplan Nr. 422 
„Radefelder Allee West“ vor.

Der Ortschaftsrats Lützschena Stahmeln beschließt zur Beschlussvor-
lage VII-DS-10006 folgenden Änderungsantrag: 
Beschluss 20/05/25 
Es wird beantragt, abweichend von der Planzeichnung Teil A das Plan-
gebiet gemäß der als Anlage 1 beigefügten Skizze, dort in rot und blau 
gekennzeichnet, nach Süden im Bereich der Anbindung an die B6, zur 
Schaffung einer Anbindung an den vorhandenen Rad- und Fußweg, 
zu erweitern. 

STADT LEIPZIG  Ortschaftsrat Lützschena-
Stahmeln VII. Wahlperiode 
SITZUNGSPROTOKOLL

der Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln
am Montag, 05.05.2025, 18:30-19.30 Uhr, 

im Leipzig Hotel Lützschena
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Anmeldungen zum Tag des offenen 
Denkmals wieder möglich
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege informiert

Ob es die Sanierung des Kaffeehauses zum Arabischen Coffe Baum 
ist, die erneuerte Orgel in der Nikolaikirche oder die denkmalgerech-
te Modernisierung der Quartierschule Ihmelsstraße: Denkmalschutz 
kostet. Aber wie bemisst sich im Gegenzug der Wert eines Denkmals? 
Der bundesweite Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 14. Septem-
ber, steht in diesem Jahr unter dem Motto: „Wert-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich?“ – und widmet sich genau diesen Fragen, rund um 
den materiellen und immateriellen Wert von Kulturdenkmalen.
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege ruft Denkmaleigentü-
mer jetzt auf, ihre Objekte an diesem Tag wieder kostenfrei interes-
sierten Leipzigerinnen und Leipzigern zu zeigen. Welche einmaligen 
und unersetzlichen Geschichten und Eigenschaften ihres Denkmals 
möchten Eigentümer, Verbände und Institutionen den Besucherinnen 
weitergeben? Auch ganz unabhängig vom Motto des Denkmaltages 
sind alle Leipziger Kulturdenkmale am 14. September willkommen.
Die verantwortlichen Eigentümer oder Vereine können sich ab sofort 
bis Ende Juni direkt auf der Internetseite des Denkmaltages anmelden 
unter www.tag-des-offenen-denkmals.de. Die Stadt Leipzig gibt zu-
dem Ende August die Broschüre zum Denkmaltag mit den geöffneten 
Objekten und den Aktionen heraus – und bereitet auch selbst wieder 
zahlreiche kostenfreie Führungen zu verschiedenen aktuellen städti-
schen Projekten und Kulturdenkmalen vor.
Um im Programmheft zu erscheinen reicht es, eine Kopie der offizi-
ellen Anmeldung an die E-Mailadresse tdod@leipzig.de zu schicken. 
Das Heft liegt dann wieder kostenfrei aus, beispielsweise in allen Bür-
gerbüros, in Bibliotheken und Rathäusern. Die interaktive Karte und 
eine Liste der Veranstaltungen wird zudem auf den Webseiten der 
Stadt Leipzig abrufbar sein.
Der Tag des offenen Denkmals wird seit 1993 jährlich von der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz koordiniert, die auch das bundesweite 
Motto bestimmt. Jeweils am zweiten Septemberwochenende ermög-
licht der Aktionstag Bürgerinnen und Bürgern den Zugang zu Denk-
malen – darunter auch den
eher verborgenen, die der breiten Öffentlichkeit regulär nicht oder nur 
teilweise offenstehen. Der Tag des offenen Denkmals gilt als die größte 
Kulturveranstaltung des Landes, Leipzig ist seit dem ersten Jahr dabei.

Weitere Informationen gibt es online unter:
 www.leipzig.de/offenes-denkmal

Baum des Jahres 2025: Rot-Eiche im 
Bürgerpark Paunsdorf gewürdigt
Amt für Amt für Stadtgrün und Gewässer informiert

Leipzigs Umweltbürgermeister Heiko Rosenthal hat heute gemein-
sam mit Katja Steffens, Teamleiterin Kundenbetreuung der Leipziger 
Stadtwerke, sowie Kindern der Schule am Gutspark Paunsdorf den 
Baum des Jahres 2025, die Rot-Eiche, gepflanzt. Erstmals gab es roy-
ale Unterstützung – die Deutsche Baumkönigin 2025, Victoria Wolf, 
begleitete die Aktion, ebenso das Schulbiologiezentrum Leipzig. Die 
Patenschaft für den Zuwachs auf dem „Weg der Jahresbäume“ im 
Bürgerpark übernimmt die Schule am Gutspark Paunsdorf. Finanziert 
wurde die Pflanzung durch die Leipziger Stadtwerke.

„Seit über zehn Jahren werden die Jahresbäume in Paunsdorf  ge-
pflanzt“, betonte Heiko Rosenthal. „Damit entwickeln wir nicht nur 
den Bürgerpark weiter, sondern setzen auch ein Zeichen für die Leip-
ziger Stadtnatur. Denn gerade in einer Großstadt wie Leipzig sind 
Bäume von immenser Bedeutung. Mit der Pflanzaktion möchten wir 
besonders Kindern die Wichtigkeit des Stadtgrüns  vermitteln.“
Die aus Nordamerika stammende Rot-Eiche hat sich auch hierzulande 
als Stadt- und Straßenbaum bewährt. Besonders gut zu erkennen ist 
sie an ihren langstieligen und großen Blättern mit spitzen Lappen. 
Damit unterscheidet sie sich sehr deutlich von unseren heimischen 
Eichenarten, der Stiel- und Trauben-Eiche, deren Blätter kleiner und 
mit stumpf abgerundeten Lappen versehen sind. Ihr eindrucksvolls-
tes und schönstes Merkmal sind ihre leuchtend scharlachrot gefärbten 
Blätter im Herbst.

„Als Energieunternehmen übernehmen wir Leipziger Stadtwerke auf 
vielfältige Weise Verantwortung für eine nachhaltige Zukunft“, sagt 
Katja Steffens. „Dazu zählen Öko-Produkte wie L-Strom oder L-Gas, 
der Ausbau erneuerbarer Energien, aber auch die Unterstützung von 
Initiativen wie der Leipziger Ökofete oder der Aktion Baumstarke 
Stadt. Letztere unterstützen wir seit 1997.“ Bislang seien in diesem 
Rahmen über 70.000 Euro geflossen. „Dafür konnten viele Bäume 
gepflanzt werden. Und jeder ist wichtig.“

Ein großer, gesunder Laubbaum kann an heißen, sonnigen Tagen bis 
zu 400 Liter Wasser über seine Blätter verdunsten und dabei 1.000 bis 
1.200 Liter Sauerstoff pro Stunde freisetzen. Über das Jahr bindet er 
etwa 10 bis 30 Kilogramm Kohlendioxid netto. Dafür kann er jährlich 
bis zu 100 Kilogramm Staub aus der Luft filtern.
Die Rot-Eiche ist der mittlerweile 37. Jahresbaum, der seit 1989 aus-
gewählt wurde. Getragen wird die Idee der Jahresbäume durch den 
Verein „Baum des Jahres e.V.“, die Stiftung „Baum des Jahres – Dr. 
Silvius Wodarz Stiftung“ und das Kuratorium „Baum des Jahres“.

Weitere Informationen gibt es im Internet auf der Seite 
www.leipzig.de/stadtbaum

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln am Montag, 02.06.2025, 18.30 Uhr, 

ins Leipziger Hotel, Hallesche Straße 190, Leipzig-Lützschena

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung der Tagesordnung ,  
	 Beschlussfähigkeit
3.	 Beschluss zur Feststellung des Protokolls der letzten Sitzung
4. 	 Beschluss-/ Informationsvorlagen
4.1.	 Flächennutzungsplan-Änderung für den Bereich „ Radefelder 		
	 Allee West“, Stadtbezirk Nordwest; Ortsteil Lützschena-Stahmeln:  
	 Billigungs- und Auslegungsbeschuss Dezernat Stadtentwicklung 
	 und Bau 

5. 	 Dipl. Kfm  Dipl. Jur. Heiko Leisten, Firma Hildebrand und  
	 Partner GmbH gibt Informationen zum Thema „Wohngebiet zur  
	 Alten Brauerei“ 
6. 	 Beschluss zur Vergabe von zusätzlichen Brauchtumsmitteln 
7. 	 Einwohnerfragen
8.	 Sonstiges

Gez. Eva-Maria Schulze/Ortsvorsteherin



Für ein Duschbad in Reisegröße 
beim Kauf einer Reiseapotheke* 
im Wert von 25€.
* Beim Kauf von min. 3 Produkten. Solange der Vorrat reicht.

Mein Sommer.
Meine Apotheken.
Starten Sie gut vorbereitet in die wärmste Jahreszeit. 
Sie möchten verreisen oder das heimische Wetter genießen? 
Wir beraten Sie gerne zu Themen wie Reiseimpfschutz, 
Reiseapotheke oder den passenden Sonnenschutz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Nachhaltig unterwegs in Lützschena-Stahmeln! 
 

Pilotprojekt für umweltfreundliche Lieferungen und 
Lastenradverleih startet 

 
Ab dem 1. Juni 2025 wird Lützschena-Stahmeln Testgebiet für 
nachhaltige Lieferungen in Stadtrandgebieten. Im Rahmen des 
europäischen Forschungsprojektes SuCoLo werden Forschende 
der Universität Leipzig gemeinsam mit der FULMO Kurierunion 
im Zeitraum zwischen Juni und September logistische 
Anforderungen und Lösungen für die Außenbezirke von Leipzig in 
Augenschein nehmen. Außerdem wird ein Lastenradverleih für 
Bürgerinnen und Bürger angeboten.  
Was bedeutet das für Sie? 

 Klimafreundliche Lieferungen: Einige Ihrer Pakete 
kommen per Fahrradkurier direkt zu Ihnen nach Hause.  

 Lastenradverleih: Über eine App können Sie bequem 
ein Lastenrad in Lützschena-Stahmeln buchen. 

 Mitmachen & Mitreden: Es finden spannende 
Veranstaltungen rund ums Rad statt – Informationen 
finden Sie auf der FULMO Webseite.  

 

 
 

Sie haben Fragen, Ideen oder möchten mehr erfahren? 
Schreiben Sie uns: sucolo@wifa.uni-leipzig.de  
Informationen zum Projekt: https://sucolo.eu/de/  
Oder direkt bei Fulmo https://fulmo.cc/  

 



Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
am Samstag, dem 21. Juni 2025 findet unsere 34. Leip-

ziger Sommersonnenwendtour statt. Der Verein Leipziger Wanderer e. V. 
lädt Sie alle sehr herzlich dazu ein!

Start:	 für die geführten Wanderungen:
	 10 km	 12:00 Uhr	 Richard-Wagner-Hain, 
			   (Haltestelle. Sportforum-Süd)
	 16 km	 10:00 Uhr	 Haus Auensee
	 in Eigenregie mit QR-Code, Strecke ist markiert: 
	 30 km	 07.30 Uhr 	 Siehe Zielpunkt 

Hinweise: Anmeldung erforderlich. Sternwanderung!
Unsere Wandergruppen organisieren den Streckenverlauf (Sternwande-
rung) in Eigenregie.  Startzeit und Streckenlänge sind so zu planen, dass 
die Ankunft am Ziel in der Zeit zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr liegt. 
Zudem werden zwei geführte Wanderungen angeboten (s. o.).

Ziel und	 Gaststätte „Möncherei“
Festplatz:	 Mönchereistr. 4
		  04416 Markkleeberg	

Ab 15:00 Uhr: Imbiss- und Getränkeversorgung sowie musikalische 	
Unterhaltung mit Tanz; sportlicher Dreikampf.

Startgebühr Gäste 6 EUR, Mitglieder des NWSV 4 EUR
Anmeldung bitte bis zum 13. Juni 2025 per E-Mail unter: 
vlw@wanderverein-leipzig.de oder telefonisch in unserer Geschäftsstelle 
dienstags 14 – 17 Uhr unter Tel.: 0341-211 1113 oder direkt in der Ge-
schäftsstelle. Wir freuen uns auf möglichst viele Wanderfreundinnen 
und Wanderfreunde!                                Eveline Fritsch/Verein Leipziger e. V.

Wenn es nur allen billig ist,
muss es keinem mehr recht sein.

Wir besitzen alle eine weiße Weste, aber
keiner von uns sollte sie sich anziehen.

Manchmal meint man, die ganze Welt
gegen sich zu haben und ist doch nur 
sein eigner Feind.

Sollte es dir gelingen, Licht ins Dunkel zu bringen,
wirst du sehen, wie finster es ist.

Das hohe Ross stellt sich alsbald doch als Esel heraus. 
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Juni

Sonntag, 01.06.25, 16 Uhr
Der kleine Prinz von A. de Saint-Exupéry – Aufgeführt vom Schau-
spieler David Leubner unter der Regie von Bernd Guhr für Erwachsene 
und Kinder ab 8 J., 15 € / 12 € ermäßigt. Tickets am Einlass und im 
VVK bei Eventfrog & TixforGigs

Freitag, 06.06.25, 17-19 Uhr
Pflanzenplausch – Offener Treff für alle Pflanzeninteressierte
Pflanzenfamilien kennen lernen, Pflanzen bestimmen, Begeisterung tei-
len;mit Daya Södje, Kostenfrei

Sonntag, 08.06.25, 15 Uhr
Schadstoffe in Kinderkleidung und Nahrung – Erfahrt, welche 
Schadstoffe in Kinderkleidung stecken können und welche Bedeutung 
die verschiedenen Siegel und Zertifikate haben; 3 €, mit Voranmeldung

Sonntag, 22.06.25, 16 Uhr
Carolin Fischer & Enrico Wirth  – „Die Pension zur schwäbischen 
Jungfrau“. Erleben Sie „Frl. Fischer“, die immer junge Existenzgründerin 
mit Herz und Gosch, die als Neu-Gastronomin ihr Glück im Ländle 
versucht. Ein heiter-musikalischer Nachmittag mit Carolin Fischer und 
Enrico Wirth, beide bekannt vom Kabarett „academixer“ Leipzig und 
jetzt auf Solopfaden. Karten zu 15 € im Vorverkauf in der Auwaldstati-
on, Restkarten an der Abendkasse (Innenhof).

30.06.2025 - 03.08.2025
Sommerferienprogramm der Auwaldstation:

„Bibi Biber zieht um“ – Bibi Biber sucht eine neue Wohnung. Die 
Tiere des Waldes geben viele Vorschläge, aber Bibi hat immer wieder 
Einwände. Kannst du Bibi helfen, eine passende Wohnung zu finden?
Mit kleiner Bastelaktion. Termine: Jeweils dienstags, 10-13 Uhr, Anmel-
dung telefonisch oder per E-Mail; 4 € mit Ferienpass der Stadt Leipzig, 
5 € ohne Ferienpass.

Auwald-Pokémon: Wiesen-Edition – Pokémon war gestern, heute geht‘s  
auf die Wiese! Sammle alle Auwald-Pokémon und lerne ihre Superkräfte 
und Stärken kennen. Anschließend kannst du eigene Spielkarten entwer-
fen. Mit kleiner Bastelaktion. Termine: Jeweils donnerstags, 10-13 Uhr 
Anmeldung telefonisch oder per E-Mail; 4 € mit Ferienpass der Stadt 
Leipzig, 5 € ohne Ferienpass

Porsche Safari – Zu Besuch bei Auerochsen und Exmoorponys
Die Naturfläche von Porsche Leipzig ist 185 Fußballfelder groß – ein 
perfekter Lebensraum für zahlreiche Wildtiere wie Dachs, Fledermaus, 
Moorfrosch oder Schwarzmilan. Daneben gibt es ganz besondere Be-
wohner: Auerochsen und Exmoor-Ponys leben hier in freier Natur.
Bei der Porsche Safari erkundet ihr auf einem rund vier Kilometer langen 
Fußweg gemeinsam mit Umweltpädagogen das Gelände. Dabei erfahrt 
ihr spannende Details über das Leben und die Gewohnheiten der Offro-
ad-Bewohner. Bitte auf gutes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung 
achten. Eigene Ferngläser können gerne mitgebracht werden, allerdings 
übernehmen wir im Falle von Verlust oder Beschädigung keine Haftung.
Termine: Montag, 28. Juli, 10-14 Uhr und Montag, 04. August, 
10-14 Uhr
Anmeldung telefonisch oder per E-Mail
4 € mit Ferienpass der Stadt Leipzig, 5 € ohne Ferienpass
Treffpunkt: Parkplatz an der Straßenbahnhaltestelle „Lützschena“

Sinnsprüche von Gunter Preuß
Juni 2025

P B DPf lasterbaudienstleisung
Koppe

Inh. Marcel Barnikol-Veit · Hallesche Str. 30 · 04159 Leipzig/Stahmeln
Tel.: 0172-341 00 64 od.0341-441 36 46 · pflasterbau-koppe@t-online.de

Wir sind für Sie im Galabau tätig.

Auf zur 34. Leipziger 
Sommersonnenwendtour!



Die Autorin Johanna von Wild hat ihren druckfrischen, krimi-
nell-spannenden historischen Roman „Der Zauber der Edelsteine“ ins 
Kaminzimmer mitgebracht.
Sie hat eindrucksvoll Ausschnitte daraus gelesen - vielmehr zelebriert 
- so dass schon in der Pause der Sturm auf den Büchertisch einsetzte. 
Die Autorin hat sehr geschickt Interesse geweckt, Spannung aufge-
baut, herzergreifende Schicksalsschläge angedeutet und Turbulenzen, 
die die Helden zu bewältigen haben. Als die Spannung im Kaminzim-
mer spürbar knisterte, beendete Johanna von Wild ihre Lesung.
Antwort auf die brennende Neugier bot der Büchertisch, den Frau 
Diedrichs (Buchhandlung Schkeuditz) präsentierte. 
Mit Signierung und interessierten Fragen an die Autorin sowie netten 
Gesprächen ging ein inspirierendes Erlebnis zu Ende.

Karin Walter, FAS

„Der Zauber der Edelsteine“
Die Leipziger Buchmesse hat wieder einmal Leipzig begeistert und 
auch in der Auwaldstation kamen am 28. März viele Literaturfreunde 
zusammen, um etwas Messeflair zu genießen. 
Unser Partner in diesem Jahr war der GMEINER Verlag aus Ba-
den-Württemberg, ein Spezialist für Publikationen von deutschspra-
chigen Spannungsromanen.
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Kita Sonnenhügel feiert Sommerfest
Im Juni steht wieder in Stahmeln ein ganz besonderes Highlight an!
Am 19.6.2025 feiert die Kita Sonnenhügel ihr großes, jährliches 
Sommerfest, aber dieses Mal mit dem Zuckertütenfest als Programm-

höhepunkt. Die Kindergar-
tenkinder haben eine kleine 
Aufführung vorbereitet, mit 
der die Schulanfänger in die 
Schule verabschiedet werden.
Nebenbei sollte erwähnt wer-
den, dass unser Träger Volks-
solidarität Leipziger Land 
Muldental sein 35-jähriges 
Bestehen feiert. Anlässlich 
dazu laden wir „ehemalige“ 
Schüler und Kollegen ein, die 
gern mit uns feiern wollen. 
Die 25 limitierten Eintritts-

karten sind im Leitungsbüro erhältlich. 
Neben Bratwürsten, selbstgebackenem Kuchen und Obstspießen gibt 
es reichlich Unterhaltung für Groß und Klein aber auch Jung und Alt. 
Wir bieten nachhaltige Seifenblasen, Dosenwerfen, Edelsteinsuche im 
Sandkasten, Kinderschminken und eine Kreativ-Station. Wir stellen 
erstmalig vor dem Haus einen kleinen Bereich zu Verfügung, den El-
tern als Flohmarkt nutzen können. Wir freuen uns jetzt schon auf 
Ihren Besuch und an die eine oder andere kleine Spende!



Auf der Höhe 15
04159 Leipzig-Lützschena
Tel./Fax.: 0341 - 4 61 99 44
Mobil: 0177 - 2 80 23 85

E-Mail: Schubert-Baumpflege-Forst@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau • Wege-Terrassen-Freiflächen
Grünanlagenpflege und Gestaltung • Baumfällung und Baumschnitt
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Er ist von Kopf bis Fuß auf Liebe 
eingestellt – 10 Jahre Sommertheater im Wagners Hof

Komödie nach Molieres Schule der Frauen
Arnulf, Staatssekretär im Auswärtigen Amt, ist Single, obwohl eine Ehe-
frau vorteilhaft wäre. Er lehnt die Ehe ab, da er glaubt, Frauen bevor-
zugen Liebhaber. Seine Haushälterin Georgette schlägt vor, eine naive 
Klosterschülerin zu heiraten, scheitert jedoch, weil sie selbst in Arnulf 
verliebt ist und weil sich Georgette schwor, niemals einem Mann zu fol-
gen und ihre geliebte Freiheit aufzugeben, sie wollte mit all den Konven-
tionen brechen. Wird die Liebe siegen? Kann Arnulf sich der geforderten 
Ehe erwehren? Und was wird aus der Klosterschülerin Agnes? Verwick-
lungen ganz im Sinne Molieres und natürlich augenzwinkernd aktuell.
Eine groteske Komödie, perfekt für einen schönen Sommerabend.
Übrigens: Wir feiern 10 Jahre Sommertheater in Wagners Hof. 
Vielen Dank an Wagners Restaurant und Weinwirtschaft, besonders 
Chris Kollin und ihr Team, sowie an den Eigentümer und die Haus-
verwaltung für ihre Unterstützung. Dank Eurer Hilfe können wir hier 
spielen.
Ein Interview zum Sommertheater:
Frau Schreiber, bevorzugen Sie immer noch Shakespeares Komödien?
Frau Schreiber: Im Rahmen meiner Tätigkeit als Regisseurin habe ich 
alle Komödien von Shakespeare inszeniert. Das ist bedauerlich, aber es 
gibt noch viele weitere Autoren, die sich für das Sommertheater eignen.
Doch warum immer eigene Interpretationen?
Frau Poser: Unser Privattheater verfügt über begrenzte finanzielle Mittel. 
Aus diesem Grund übernimmt jeder Darsteller mindestens zwei oder 
drei Rollen, um die Anzahl der Schauspieler zu verringern und eine faire 
Entlohnung für alle zu ermöglichen.
Frau Schreiber: Dies bedeutet, dass nicht mehr als drei Schauspieler 
eingesetzt werden können. Ich habe ein besonderes Interesse daran, 
klassische Stücke und Komödien in die heutige Zeit zu übertragen, um 
aktuelle gesellschaftliche Themen zu beleuchten, ohne dabei den Unter-
haltungswert eines Sommertheaters zu vernachlässigen.
Und diese Jahr Moliere?
Frau Schreiber: Molière war ein brillanter Komödiendichter. Die Schule 
der Frauen ist sein erstes Meisterwerk. In dieser Komödie scheitert ein 
Mann, der ein Mädchen aus dem Kloster heiraten will, um nicht betro-
gen zu werden.
Eine solche Frau wünscht er sich? Eine naive, dumme Frau? Die Frage 
nach der Gleichstellung der Frau ist auch heuten noch von Bedeutung. 
Werden alte Konventionen wiederbelebt? Tatsächlich waren wir bereits 
weiter fortgeschritten in der Gleichstellung der Frau. Es ist bemerkens-
wert und wirklich komisch, wie die Frauen den verzweifelten Arnulf ge-
schickt täuschen.
Frau Poser: Gute Rollen, wirklich gute Rollen und ich kann endlich ei-
nen Mann spielen: Die Figur des Arnulf! Man möchte glattweg ausrufen, 
was für ein Feigling!
Frau Schreiber: Es freut mich, dass unser Ensemble in dieser Konstella-
tion wieder kreativ, lustig und ehrlich zusammenarbeitet. Die Arbeit mit 
großartigen Schauspielerinnen ist ein Vergnügen.                Ev Schreiber
https://www.frauenzimmertheater-leipzig.de

Pflasterarbeiten
Garten- und Landschaftsbau

Tief- und Kanalbau
Abrissarbeiten

Straßen- und Tiefbaumeister Philipp Kopsch
E-Mail: Philipp.Kopsch@gmx.de

Telefon: 0172 -8 82 78 38

Der Bismarckturm-Verein informiert
Wie in jedem Jahr möchte der Bismarckturm-Verein über mehrere 
Veranstaltungen informieren.
Den Auftakt vollzieht am 15.6.2025 das soziokulturelle Zentrum 
„Villa Musenkuss“ mit dem Chortreffen. 
Mehrere Chöre nutzen dabei seit  2004 die einzigartige Atmosphäre in 
der Festhalle des Lützschenaer Bismarckturms. Der Einlass ist ab ca. 
14.00 Uhr vorgesehen.
Nur zwei Tage später (Beginn 18.00 Uhr) findet die Veranstaltung  
„Gegen das Vergessen - für Freiheit und Gerechtigkeit“ statt.
Den Abschluss bildet ab 18 Uhr die Sonnenwendfeier am 24. Juni 
2025, dem Johannistag. Sie findet schon seit 1996 statt und hat damit 
schon eine längere Tradition vorzuweisen.
Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Besuchende am und im 
Bismarckturm Lützschena, Schrägweg 35 in 04159 Leipzig.

Euer Bismarckturm-Verein 
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Friseur für Schkeuditz und Umgebung

Äußere Leipziger Str. 21a
04435 Schkeuditz

Mo. - Fr.: 

9:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 034204 - 14400Inh.: Nicole Pasewalk

Das Leipziger Clown-Museum macht 
Station in Lützschena! 
Diese Ankündigung lockte zahlreiche interessierte Gäste zur Ausstel-
lungseröffnung am 30. März in das Kaminzimmer der Auwaldstation 
und auch zur Abendveranstaltung am 11. April war großer Andrang, 
denn um 19 Uhr übernahmen die Spaßmacher die Regie in der Au-

waldstation.
Das Leipziger Clown-Museum ist 
seit 1. August 2024 dauerhaft ge-
schlossen, aber es gibt noch so viel 
zu erzählen und zu zeigen und das 
weckte großes Interesse.
Hans-Dieter Hormann hat Über-
raschendes und Inspirierendes 
über Spaßmacher & Co berichtet, 
umrahmt von einer ausdrucks-
starken und abwechslungsreichen 
Ausstellung seiner selbstgemalten 
Bilder. Von der Historie bis zur 
Gegenwart wurden einige Spaß-
macher, Hofnarren, Harlekine, 

Hanswurste vorgestellt und wir erfuhren, dass es Clowns erst seit etwa 
200 Jahren gibt. 
Wir hörten Geschichten von Clown Ferdinand, Clown Caro (dessen 
Tochter im Publikum war), Oleg Popov und vielen anderen und es 
wurden viele Erinnerungen wach. Über die Leinwand flimmerten 
Filmchen von Clown Grock, Charly Rivel, Clown NUK und unter 
die Gäste haben sich auch 2 „echte“ Clowns gemischt. 
Clown Monello berichtete über seine Auftritte in aller Welt und 
Clown Trampolini hat uns mit der Geschichte „Die Herren der Welt“ 
aus der Feder von Hans-Dieter Hormann begeistert.
Zum Schluss gab es 3 Clownsfiguren bei einem kleinen Quiz zu ge-
winnen. Kein Problem für die aufmerksamen Gäste, stellte Hans-Die-
ter Hormann mit Freude fest. 
Am Ende war noch lange kein Ende. Petra und Hans-Dieter Hormann 
wurden umringt, voller Interesse befragt, die ausgestellten Bilder zo-
gen die Besucher in den Bann, wurden fotografiert und das Gästebuch 
füllte sich.
PS: die beeindruckende Ausstellung des Clown-Museums im Kamin-
zimmer endete am 22. April aber ab 3. Mai erfreuen viele Clown-Figu-
ren aus Leipzig die Besucher des Magdeburger Zirkusmuseums.

Karin Walter

JuNa-Praxiskurs mit Daya Södje
Beim letzten JuNa-Treffen mit 
den „Schlauen Eisvögel“ stand 
diesmal das Thema Natur-
schutz und bedrohte Arten 
im Mittelpunkt. Sie lernten 
von Daya Södje und mithilfe 
der Schautafel hinter der Au-
waldstation die enge Verbin-
dung zwischen dem bedrohten 
Dunklen Wiesenknopf-Amei-
senbläuling, einer seltenen 
Schmetterlingsart, und der 
Roten Gartenameise kennen. 
Ohne Ameisen könnte der 
Bläuling nicht überleben: Er 
legt seine Eier in die Blüten ei-

ner ganz bestimmten Pflanze ab, dem Großen Wiesenknopf. Später 
werden die Raupen, mit ihrem Tarnduft versehen, erst von Ameisen in 
den Bau getragen und dort großgezogen werden. Bei einem passenden 

Spiel schlüpften die Kinder in die Rollen von Schmetterlingen und 
Ameisen, um den Lebenszyklus nachzuvollziehen.
Anschließend suchten die Kinder im Gelände nach Ameisen und 
Pflanzen. Sie entdeckten ein Nest der Rossameise in einem morschen 
Baumstamm und lernten viel über Ameisenbauten. Die Rote Gartena-
meise blieb jedoch verborgen, was die Schlussfolgerung zuließ: Ohne 
passende Lebensräume kann es keinen Bläuling geben. Gemeinsam 
überlegten die Kinder, wie man Feuchtwiesen durch Flussrenaturie-
rung und gezielte Pflege schützen kann. Dabei wurde auch diskutiert, 
wie Städte und Gärten artenreicher gestaltet werden können.
Zum Abschluss lernten die Kinder anhand eines Legespiels die bio-
logischen Rangstufen kennen und entwickelten einen Merksatz. Der 
Tag zeigte den JuNas eindrucksvoll, wie komplexe ökologische Zu-
sammenhänge sind und warum Naturschutz so wichtig ist.

Beatrice Schlabes



Unsere Gottesdienste
29.05., 14:00 Uhr Pfarrgarten Lützschena, Familiengottesdienst mit 
Übergabe der neuen Paramente (bei Regen in der Schloßkirche), Pfr. Dr. 
Hein
01.06., kein Gottesdienst in Lützschena – Einladung zu den Gottes-
diensten 10.00 Uhr in der Gnadenkirche Wahren oder 18.00 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal
08.06., 10:00 Uhr St. Vinzenz Hänichen, Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst, Pfr. Dr. Hein und Präd. Prof. 
Willauer
09.06., 11:00 Uhr kein Gottesdienst in Lützschena – Einladung zum 
Gottesdienst 11:00 Uhr auf dem Marktplatz anlässlich des Stadtfestes
15.06., 11:00 Uhr St. Vinzenz Hänichen, Gottesdienst mit Abendmahl 
zur Jubelkonfirmation, Kirchenkaffee, Pfrn. Bartels
22.06., kein Gottesdienst in Lützschena – Einladung zu den Gottes-
diensten 09.00 Uhr in der Gnadenkirche Wahren oder 11.00 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal
24.06., 18:00 Uhr Friedhof Hänichen, Johannisandacht, Pfr. Dr. Hein
29.06., 10:30 Uhr Schloßkirche Lützschena, Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kindergottesdienst, Kirchenkaffee, Pfr. Dr. Hein 

Kinderkreis mit Claudia Eichler im Lützschenaer Kindergarten – pau-
siert zur Zeit

Christenlehre / Kinderkirche (Pause in den Ferien) – pausiert zur Zeit

Konfirmanden (Pause in den Ferien)
7. Klasse dienstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus Wahren mit Pfr. Dr. Hein

Junge Gemeinde (Pause in den Ferien)
dienstags Themenabend in Wahren 18:30 Uhr

Kreis Junger Erwachsener – dienstags 19:00 Uhr in Wahren

Sophienkantorei – mittwochs 19:30 Uhr im Gemeindehaus Möckern

Frauenkreis und Alte Gemeinde – mittwochs 15:00 Uhr im Gemein-
deraum Lützschena am 04.06. und 02.07. Bitte rufen Sie in der Verwal-
tung (461 18 50) an, wenn Sie den Fahrdienst benötigen.

Gemeinsame Seniorennachmittage – mittwochs 14:30 Uhr im Garten-
haus Wahren am 11.06. Bitte rufen Sie in der Verwaltung (461 18 50) an, 
wenn Sie den Fahrdienst benötigen.

Ökumenischer Bibelkreis
freitags 19:00 Uhr im Treff „Lebens L.u.S.T.“ in Wahren, Georg-Schu-
mann-Str. 326 am 27.06.
Treff „Lebens L.u.S.T.“, Georg-Schumann-Str. 326 (gegenüber Rathaus 
Wahren). Geöffnet: dienstags 09:30–12:00 Uhr Frühstück für alle
mittwochs 14:30-17:00 Uhr Kaffeetrinken und Spiele-Nachmittag anders
am 1. Sonntag im Monat: 14.30 Uhr Trauercafé „Lichtblicke“
am 1. Donnerstag im Monat: 14.30 Uhr Geburtstagsständchen für alle, 
die im Vormonat Geburtstag hatten
am 4. Mittwoch im Monat: 10:30 Uhr Buchvorstellung und Lesung

Bibelhörabende im Juni und Juli
Das seit März letzten Jahres jeden zweiten Donnerstag um 19 Uhr im Ge-
meinderaum in Lützschena stattfindende fortlaufende Bibelhören (gelesen 
von Schauspielern) mit Gespräch darüber geht weiter. Die nächsten ge-
planten Termine sind am 5. Juni (2. Samuel 23-24; 1. Könige 1-6) – aus-
nahmsweise 18 Uhr, am 19. Juni (1. Könige 7-14), am 3. Juli (1. Könige 
15-22) und am 17. Juli (2. Könige 1-10). Herzliche Einladung an alle In-
teressierten dazuzustoßen und einmal vorbeizukommen, mitzuhören und 
sich darüber auszutauschen.                                                            Pfarrer Hein

Familiengottesdienst und Übergabe der Paramente aus CCL am 29. 
Mai
Herzliche Einladung, am Himmelfahrtsnachmittag, dem 29.5., um 14 
Uhr in Lützschena dabei zu sein, wenn wir im Pfarrgarten Familiengot-
tesdienst feiern und Gäste aus unserer Partnergemeinde Christ Church 
Lutheran aus Minneapolis die selbst gewebten neuen grünen Paramente 
für die Schloßkirche übergeben!                                                       Pfarrer Hein

Grillabend der Sophienfrauen am 5. Juni
Die Sophienfrauen laden zum alljährlichen Grillabend ein, dieses Mal 
wollen wir gemeinsam mit dem Bibelhörkreis ein fröhliches Miteinander 
organisieren, welches am Donnerstag, 5.6., gegen 19:00 Uhr im Gemein-
degarten in Lützschena stattfinden soll.
Nach einem spannenden Bibelhörbuchtext (18:00 Uhr) werden wir mit 
leckeren Speisen und Getränken einen unterhaltsamen Austausch zum Ta-
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Ruth Hasert
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen. 

Ein besonderer Dank gilt den Kameraden 
der Feuerwehr Lützschena-Stahmeln und der Altersabteilung 

der FFW Stahmeln.

Anja Thomas mit Familie
Sylvia Sommer mit Familie

DANKSAGUNG
Wir danken allen von ganzem Herzen, 

die sich beim Abschied von unserer lieben Mutti, 
Oma und Uroma
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Bestattungshaus 
in Wahren

Georg-Schumann-Straße 326 · 04159 Leipzig
 vormals Linkelstr. 29 – 04159 Leipzig

Daniela Urban

Nick Wachsmuth

Bahnhofstr. 16 . 04435 Schkeuditz
Tel. 034204 | 7470 . Fax 034204 / 74 710
www.bestattungshaus-boettge.de

BESTATTUNG & VORSORGE.
EINE SORGE WENIGER.

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

gesausklang genießen dürfen. Grillgut und Getränke werden von jedem 
selbst mitgebracht, und es wäre schön, wenn auch Brot, Salat, Soßen usw. 
beigegeben werden können.                                                        Judith Bürkle

Gottesdienst zu Pfingsten am 8. Juni
Herzlich eingeladen wird zum Gottesdienst zum Pfingstfest: Am Pfingst-
sonntag, dem 8.6., wollen wir um 10 Uhr in der Hainkirche St. Vinzenz 
in den „Geburtstag der Kirche Jesu Christi“ feiern – und beim anschlie-
ßenden Kirchenkaffee noch zusammen sein.                          Pfarrer Hein

Orgelkonzert
Am Sonntag, dem 15.6., findet um 17 Uhr in der Hainkirche St. Vinzenz 
ein Orgelkonzert mit Alexander Patruschin statt. Es erklingen Werke von 
R. Schuman, J. S. Bach und J. H. Knecht, L. Vierne, G. A. Merkel und 
M. Tariwerdiew. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte gebeten.

Chorkonzert
Am Sonnabend, dem 21.6., findet um 16 Uhr in der Hainkirche St. Vin-
zenz ein Konzert des Chores cantare e.V. statt. Der Eintritt ist frei, es wird 
um eine Kollekte gebeten.

Andacht zum Johannistag am 24. Juni
„Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen“ (Joh. 3,30), so Johannes, 
als Jesus zu ihm an den Jordan kam. Auf der Höhe des Jahres, am 24.6., 
bevor die Tage wieder kürzer werden, wollen wir Johannisandacht feiern, 
in Lützschena auf dem Friedhof an der Hainkirche St. Vinzenz um 18 
Uhr. Herzliche Einladung, dabei zu sein!                                  Pfarrer Hein

Herzliche Einladung zur Singfreizeit für Kinder ab der 2. Klasse!
Von Sonntag, dem 5.10., bis Freitag, dem 10.10., fahren wir in hoffent-
lich großer und fröhlicher Runde nach Grethen bei Grimma, um dort 
eine schöne Ferienwoche zu verbringen und ein Singspiel einzustudieren, 
welches dann am Sonntag, dem 19.10., um 16 Uhr im Gottesdienst auf-
geführt werden soll. Mit dabei sind wieder Christina Tempelhoff und ich.
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich, die Anmeldeflyer gibt es – auch 
per Mail – bei mir bzw. herunterladbar auf unserer Homepage:
www.sophien-leipzig.de oder über die Gemeindebüros.    Sonja Lehmann

Öffnungszeiten Friedhof Hänichen, Elsteraue 7
November – Februar: 8 Uhr bis Sonnenuntergang
März – Oktober: 7 Uhr bis Sonnenuntergang

Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung:
Schlossweg 4, Mittwoch 14-16 Uhr (Frau Engel-Kaun)
Tel.: 4619034 (Lützschena); Tel.: 0341/4611850 (Pfarrbüro Wahren); 
Tel.: 4618203 (Friedhof Wahren); Fax: 4627295 (Friedhof Wahren)
E-Mail: kg.leipzig-sophien@evlks.de
Internet: www.sophien-leipzig.de

Pfarrer
Pfr. Dr. Markus Hein, Tel.: 0341/4611850, mobil 0176/34668129, 
E-Mail: markus.hein@evlks.de
Pfrn. Maria Barthels, Tel.: 0341/4611850, mobil 0170/6522239, 
E-Mail: maria.bartels@evlks.de

Kirchenkuratoren
Schloßkirche: Eberhard Jahn, Tel. 4612716 und 
Steffen Berlich, Tel. 461 68 35
Kirche St. Vinzenz Hänichen: Martin Rauwald, Tel. 0172 939 60 01 
und Frank Henschke, Tel. 0172 595 77 43

Unsere Bankverbindungen 
für Kirchgeld: Konto DE27 3506 0190 1635 3000 15, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Friedhofsgebühren: Konto DE09 3506 0190 1639 0000 16, 
GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie
für Mieten, Spenden, Pacht und Sonstiges: Konto DE46 3506 0190 1620 
4790 43, GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und Diakonie; 
Kontoinhaber: Kirchenbezirk Leipzig; Verwendungszweck: RT 1924 
(immer angeben)
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Rassekaninchenkreisschau

In diesem Jahr findet die traditionelle Schau des Rassekaninchen-
zuchtvereins S794 Schkeuditz und Umgebung wieder als Kreisschau
am 4. und 5. November 2017 statt. Gezeigt werden die besten
Rassekaninchen der Vereine des Kreisverbandes Leipzig der
Rassekaninchenzüchter und weiterer Vereine aus dem Raum Leipzig.
Mitgestalter der Ausstellung ist auch in diesem Jahr die Sektion Leipzig
und Umgebung des Holländer-Club Sachsen mit vielen Farbenschlägen
dieser Rasse.

Die Ausstellung findet im Saal des Kulturhauses Sonne statt. Geöffnet
ist die Ausstellung am Samstag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
am Sonntag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Ca. 300 Tiere der verschiedensten Rassen und Farbenschläge können
besichtigt werden. Züchter stehen zu Gesprächen bereit und es können
auch Zuchttiere erworben werden.
Eine Tombola bietet interessante Preise.
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Wandern mit dem Nikolaus
 
 
Die 30. Leipziger Nikolauswanderung wirft ihre Schatten voraus.
Der Verein Leipziger Wanderer e.V. (Wandergruppe Hopfenberg)
lädt dazu für Sonnabend, den 2. Dezember 2017 rund um den
Auensee ein. Die Einladung richtet sich besonders an Kinder, die
gern Ihre Eltern, Freunde, Verwandten und Bekannten mitbringen
möchten. Parkmöglichkeiten sind im öffentlichen Verkehrsraum
vorhanden.

Gestartet wird zwischen 10 und 11 Uhr am "Haus Auensee", Gustav-
Esche-Str. 4, 04159 Leipzig. Von dort aus geht es 2 km auf markierten
Wegen rund um den Auensee. Zudem ist die Parkeisenbahn (für
Selbstzahler) zu einer Rundfahrt bereit. Die Startgebühr für die
Nikolauswanderung beträgt 1Euro.

Auf dem Rundweg erwarten Märchenfiguren mit vielen Über-
raschungen die Teilnehmer. Gegen kalte Füße gibt es für die Kleinen
Tee  gratis und  Glühwein für die Großen zu kaufen. Vom Nikolaus
werden vorgetragene Gedichte oder Lieder mit kleinen Geschenken
belohnt. Auf Wunsch erhält jedes Kind vom Nikolaus eine Teil-
nahmeurkunde und für einen zusätzlichen Euro ist der Nikolaus-
Erinnerungsbutton zu erwerben.
 
Verein Leipziger Wanderer e.V.
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	 Verglasungen jeder Art
	 Fenster und Türen
	 Nachrüstung Einbruchsicherheit
	 Wintergärten
	 Reparaturschnelldienst
	 Insektenschutz

Druckereistr. 20 • 04159 Leipzig-Stahmeln
Telefon: 0341- 4 61 24 71

Fax: 0341 - 4 61 24 72
www.glasbau-kuehn.de

e-Mail: post@glasbau-kuehn.de

Dacharbeiten

Alter Kirchweg 6
04159 Leipzig-Stahmeln

Tel. 0341/46 14 585
Fax 0341/46 14 508

www.Zimmerei-Tetzner.de
info@Zimmerei-Tetzner.de

Baugeschäft
JOCHEN WOLF

•	Bausanierung 
• Hoch- und Tiefbau 
•	Um- und Ausbau 
• Vollwärmeschutz

Freirodaer Weg 51
04159 Leipzig
Mobil:	 0170-548 24 98
Fax: 	 0341-462 799 84
E-Mail:	pc.jochen@googlemail.com
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Pittlerstraße 28
04159 Leipzig

	 0341-462 78 79-0
 	 0341-462 78 79-29
	 info@eba-leipzig.de

Elektro-, Bau- und Anlagentechnik GmbH

www.eba-leipzig.de

Autowäsche
Mühlberg GbR

Reifenservice · Waschanlage

Zusätzliche Wünsche erfüllen!

Wir suchen für unser Zustellteam der Ortsblätter 
zuverlässige Austräger  

in Stadteilen Lützschena und Stahmeln

		 •	 Bevorzugt – Bewerber ab 50 Jahre
		 •	 gern mit PKW (Kilometergeld)
		 •	 Steuerfreier Hinzuverdienst bei Rentnern & Arbeitslosen

i
Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer direkt.
Tel.: 0341-521 55 50, Mobil: 0177-251 89 43
E-Mail: sven.toepfer@t-online.de

Haynaer Weg 18
04435 Schkeuditz / OT Radefeld

T 034207 7 26 20
www.druckpartner-maisel.de


